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Anfrage 
der Abgeordneten Mag. Gerald Loacker, Kolleginnen und Kollegen 
an die Bundesministerin für Digitalisierung und Wirtschaftsstandort 
betreffend 800 Tage Regierungsprogramm - 100 Tage Bundesregierung 
Nehammer: Reform der betrieblichen Lehrausbildung 
„Chancen nutzen heißt Verantwortung übernehmen“ stellte die Bundesregierung 
klar, als sie im Zuge ihrer Angelobung am 7. Jänner 2020 das Regierungsprogramm 
2020-2024 präsentierte. Bereits vor Ausbruch der Pandemie wurde darin 
festgehalten, dass es „auch und gerade in politisch, wirtschaftlich und global 
unsicheren Zeiten“ nötig ist, neue Wege zu gehen. Unterschiedliche 
Reformvorhaben stehen in diesem Übereinkommen, das trotz zahlreicher 
Neubesetzungen seither die Arbeitsgrundlage der österreichischen Bundesregierung 
bildet. Über diese innenpolitisch turbulente Zeit hindurch wurde von 
unterschiedlichen Kanzlern und Bundesminister_innen stets die Wichtigkeit der 
Abarbeitung des Regierungsprogramms betont. Bei seiner Antrittsrede versprach der 
am 6. Dezember 2021 angelobte Bundeskanzler Nehammer, rasch in die Arbeit 
einzusteigen und sich nicht vom Virus davon abhalten zu lassen, die Arbeit für die 
Menschen in diesem Land fortzusetzen. Knapp 800 Tage nach Präsentation des 
Regierungsprogramms 2020 – 2024 und 100 Tage nach Antritt der Regierung 
Nehammer stellt sich die Frage, was aus all diesen Versprechen geworden ist. 
Diese Jubiläumsanfrage bietet Gelegenheit, im Rahmen einer Zwischenbilanz 
ausführlich festzustellen, welche Vorhaben erledigt wurden und wann die 
verbliebenen Projekte umgesetzt werden sollen. Gerade angesichts der aktuellen 
Herausforderungen sollte das im Programm formulierte Ziel der Stärkung der 
Position Österreichs in Europa und in der Welt rasch durch mutige Reformen 
umgesetzt werden. 
 
Fokus Lehrausbildung 
Eine Lehre bietet vielfältige Karrieremöglichkeiten und ist ein starkes wie stabiles 
Fundament für eine erfolgreiche berufliche und persönliche Zukunft. Doch gibt es in 
Österreich seit Jahren ein Rückgang der Lehrlinge. Parallel steigt die Anzahl an 
Lehrlingen, die ihre Lehre abbrechen. Im Jahr 2019 wurden 16% der 
Lehrverhältnisse gelöst. Noch schlimmer ist die Situation für Lehrlinge im ersten 
Lehrjahr. 33.882 Lehrlingen im ersten Lehrjahr stehen 12.407 Abbrecher_innen im 
ersten Jahr gegenüber, das sind 36%. Besonders betroffen sind der Tourismus und 
die Freizeitbranche, hier wurden beispielsweise im Jahr 2019 rund 30% der 
Lehrverhältnisse gelöst. Auch die überbetriebliche Lehre weist eine 
überdurchschnittliche Abbruchquote auf. Hier wurden 2019 zirka 60% der 
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Lehrverhältnisse gelöst. Die Gründe dafür sind vielfältig. Nach einvernehmlichen 
Lösungen sind Lösungen innerhalb der Probezeit sowie Lösungen durch den 
Lehrling selbst die häufigsten. Dieser erstaunliche Umstand legt die Vermutung 
nahe, dass viele junge Menschen ihre Lehre antreten, ohne ausreichend darauf 
vorbereitet zu sein. Mangelnde Berufsorientierung und eine Überforderung mit den 
Anforderungen am neuen Arbeits- und Ausbildungsplatz führen oft dazu, dass 
Lehrlinge ihr Lehrverhältnis aus eigenen Stücken wieder auflösen. Durch die 
Situation am Lehrlingsmarkt verschärft sich auch der Fachkräftemangel in 
Österreich. Unternehmen finden immer schwerer geeignete Fachkräfte - das gilt vor 
allem für den Mittelstand. 
  
Das türkis-grüne Regierungsprogramm lässt darauf schließen, dass die 
Regierungsparteien sich der Konsequenzen von Lehrlingsschwund und 
Fachkräftemangel zwar bewusst sind, es aber bisher bei Überschriften belassen. 
Diese Anfrage dient der Übersicht darüber, welche geplanten Maßnahmen bereits 
gesetzt wurden und welche heuer zu erwarten sind. Angesichts der oft 
beschworenen, hohen Bedeutung der Dualen Ausbildung für Österreich erscheint es 
angebracht, einzeln auf die Umsetzung der angekündigten Maßnahmen einzugehen 
und von einer pauschalen Beantwortung dieser Anfrage abzusehen. Betriebe sowie 
Lehrlinge in Österreich verdienen einen klaren Blick auf die geplanten Schritte zur 
Modernisierung der Lehre. Gegenstand dieser Anfrage sind konkrete Maßnahmen in 
Federführung oder unter Mitwirkung des BMDW (im Sinne von tatsächlichen 
Projekten oder Gesetzesinitiativen - keine abstrakten Absichtsbekundungen). 
 
Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgende 

Anfrage: 
1. Neue zeitgemäße Ausbildungen durch Einführung neuer Lehrberufe 

schaffen (z.B. im Bereich Digitales oder Klima/ Umweltschutz) 
a. Welche konkreten Maßnahmen wurden in diesem Bereich gesetzt? 
b. Welche konkreten Maßnahmen sollen in diesem Bereich im Jahr 2022 

gesetzt werden? 
c. Welche Organisationseinheiten (Abteilungen) im eigenen Ressort und 

anderer Bundesministerien waren bzw. sind bei der Erarbeitung 
involviert?  

2. Überarbeitung der Möglichkeit von Lehrlingsverbünden 
(„Verbundausbildung“), um eine vermehrte Ausbildung von Lehrlingen 
auch in kleinen Betrieben – inklusive EPUs – zu ermöglichen 

a. Welche konkreten Maßnahmen wurden in diesem Bereich gesetzt? 
b. Welche konkreten Maßnahmen sollen in diesem Bereich im Jahr 2022 

gesetzt werden? 
c. Welche Organisationseinheiten (Abteilungen) im eigenen Ressort und 

anderer Bundesministerien waren bzw. sind bei der Erarbeitung 
involviert?  
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3. Kooperation von Schulen mit Unternehmen ausbauen (z.B. 
Unternehmenswoche) 

a. Welche konkreten Maßnahmen wurden in diesem Bereich gesetzt? 
b. Welche konkreten Maßnahmen sollen in diesem Bereich im Jahr 2022 

gesetzt werden? 
c. Welche Organisationseinheiten (Abteilungen) im eigenen Ressort und 

anderer Bundesministerien waren bzw. sind bei der Erarbeitung 
involviert?  

4. Maßnahmen zu Rollenbildern setzen (z.B. Attraktivierung technischer 
Lehrberufe für Frauen und Pflege-/Care-Berufe für Männer) 

a. Welche konkreten Maßnahmen wurden in diesem Bereich gesetzt? 
b. Welche konkreten Maßnahmen sollen in diesem Bereich im Jahr 2022 

gesetzt werden? 
c. Welche Organisationseinheiten (Abteilungen) im eigenen Ressort und 

anderer Bundesministerien waren bzw. sind bei der Erarbeitung 
involviert?  

5. Möglichkeit zur „Flexi-Lehre“ für Wiedereinsteigerinnen bzw. 
Wiedereinsteiger und betreuende Angehörige schaffen 

a. Welche konkreten Maßnahmen wurden in diesem Bereich gesetzt? 
b. Welche konkreten Maßnahmen sollen in diesem Bereich im Jahr 2022 

gesetzt werden? 
c. Welche Organisationseinheiten (Abteilungen) im eigenen Ressort und 

anderer Bundesministerien waren bzw. sind bei der Erarbeitung 
involviert?  

6. Betriebliche Lehrstellenförderung bestmöglich konsolidieren, um 
Zuständigkeiten zu bündeln und Effizienz zu steigern 

a. Welche konkreten Maßnahmen wurden in diesem Bereich gesetzt? 
b. Welche konkreten Maßnahmen sollen in diesem Bereich im Jahr 2022 

gesetzt werden? 
c. Welche Organisationseinheiten (Abteilungen) im eigenen Ressort und 

anderer Bundesministerien waren bzw. sind bei der Erarbeitung 
involviert?  

7. Lehre nach Matura fördern 
a. Welche konkreten Maßnahmen wurden in diesem Bereich gesetzt? 
b. Welche konkreten Maßnahmen sollen in diesem Bereich im Jahr 2022 

gesetzt werden? 
c. Welche Organisationseinheiten (Abteilungen) im eigenen Ressort und 

anderer Bundesministerien waren bzw. sind bei der Erarbeitung 
involviert?  

8. Unterstützung der 2. Lehre  
a. Welche konkreten Maßnahmen wurden in diesem Bereich gesetzt? 
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b. Welche konkreten Maßnahmen sollen in diesem Bereich im Jahr 2022 
gesetzt werden? 

c. Welche Organisationseinheiten (Abteilungen) im eigenen Ressort und 
anderer Bundesministerien waren bzw. sind bei der Erarbeitung 
involviert?  

9. Lehrlingscoaching absichern 
a. Welche konkreten Maßnahmen wurden in diesem Bereich gesetzt? 
b. Welche konkreten Maßnahmen sollen in diesem Bereich im Jahr 2022 

gesetzt werden? 
c. Welche Organisationseinheiten (Abteilungen) im eigenen Ressort und 

anderer Bundesministerien waren bzw. sind bei der Erarbeitung 
involviert?  

10. Unterstützungsmaßnahmen für Lehrlingsausbildung in Betrieben für 
Jugendliche mit besonderem Förderungsbedarf 

a. Welche konkreten Maßnahmen wurden in diesem Bereich gesetzt? 
b. Welche konkreten Maßnahmen sollen in diesem Bereich im Jahr 2022 

gesetzt werden? 
c. Welche Organisationseinheiten (Abteilungen) im eigenen Ressort und 

anderer Bundesministerien waren bzw. sind bei der Erarbeitung 
involviert?  

11. Weiterentwicklung der Lehrberufsausbildung, insbesondere unter 
folgenden Gesichtspunkten: a) Förderung betrieblicher Lehrstellen mit 
integrierter Qualitätssicherung, b) Verpflichtende Weiterbildung für 
Lehrlingsausbilderinnen und -ausbilder, c) Wiedereinführung der 
Ausbildungsfortschrittskontrolle zur Mitte der Ausbildung 

a. Welche konkreten Maßnahmen wurden in diesem Bereich gesetzt? 
b. Welche konkreten Maßnahmen sollen in diesem Bereich im Jahr 2022 

gesetzt werden? 
c. Welche Organisationseinheiten (Abteilungen) im eigenen Ressort und 

anderer Bundesministerien waren bzw. sind bei der Erarbeitung 
involviert?  

12. Bessere Durchlässigkeit zwischen Lehre und anderen Bildungswegen 
a. Welche konkreten Maßnahmen wurden in diesem Bereich gesetzt? 
b. Welche konkreten Maßnahmen sollen in diesem Bereich im Jahr 2022 

gesetzt werden? 
c. Welche Organisationseinheiten (Abteilungen) im eigenen Ressort und 

anderer Bundesministerien waren bzw. sind bei der Erarbeitung 
involviert?  

13. Bereitstellung von Maßnahmen zur Qualifizierung, Beratung, Betreuung 
und Vermittlung zur raschestmöglichen Integration in den Arbeitsmarkt 
von Asylberechtigten und subsidiär Schutzberechtigten 

a. Welche konkreten Maßnahmen wurden in diesem Bereich gesetzt? 
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b. Welche konkreten Maßnahmen sollen in diesem Bereich im Jahr 2022 
gesetzt werden? 

c. Welche Organisationseinheiten (Abteilungen) im eigenen Ressort und 
anderer Bundesministerien waren bzw. sind bei der Erarbeitung 
involviert? 

14. Unterstützung von jungen Menschen bei Schulabbruch in 
Produktionsschulen und vergleichbaren Einrichtungen 

a. Welche konkreten Maßnahmen wurden in diesem Bereich gesetzt? 
b. Welche konkreten Maßnahmen sollen in diesem Bereich im Jahr 2022 

gesetzt werden? 
c. Welche Organisationseinheiten (Abteilungen) im eigenen Ressort und 

anderer Bundesministerien waren bzw. sind bei der Erarbeitung 
involviert?  

15. Modularisierung der Berufsausbildung vorantreiben 
a. Welche konkreten Maßnahmen wurden in diesem Bereich gesetzt? 
b. Welche konkreten Maßnahmen sollen in diesem Bereich im Jahr 2022 

gesetzt werden? 
c. Welche Organisationseinheiten (Abteilungen) im eigenen Ressort und 

anderer Bundesministerien waren bzw. sind bei der Erarbeitung 
involviert?  

16. Förderung von Mädchen in Technikberufen 
a.  Welche konkreten Maßnahmen wurden in diesem Bereich gesetzt? 
b. Welche konkreten Maßnahmen sollen in diesem Bereich im Jahr 2022 

gesetzt werden? 
c. Welche Organisationseinheiten (Abteilungen) im eigenen Ressort und 

anderer Bundesministerien waren bzw. sind bei der Erarbeitung 
involviert?  

17. Meister- und Befähigungsprüfungen durch ein Bonus-/Prämiensystem 
unterstützen 

a. Welche konkreten Maßnahmen wurden in diesem Bereich gesetzt? 
b. Welche konkreten Maßnahmen sollen in diesem Bereich im Jahr 2022 

gesetzt werden? 
c. Welche Organisationseinheiten (Abteilungen) im eigenen Ressort und 

anderer Bundesministerien waren bzw. sind bei der Erarbeitung 
involviert?  

18. Querfinanzierungen zwischen Arbeitsmarktpolitik und IEF 
überprüfen/verbessern in Zusammenhang mit Lehrlingsausbildung 

a. Welche konkreten Maßnahmen wurden in diesem Bereich gesetzt? 
b. Welche konkreten Maßnahmen sollen in diesem Bereich im Jahr 2022 

gesetzt werden? 
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c. Welche Organisationseinheiten (Abteilungen) im eigenen Ressort und 
anderer Bundesministerien waren bzw. sind bei der Erarbeitung 
involviert?  

19. Weiterführung der Förderung der Lehre 18plus  
a. Welche konkreten Maßnahmen wurden in diesem Bereich gesetzt? 
b. Welche konkreten Maßnahmen sollen in diesem Bereich im Jahr 2022 

gesetzt werden? 
c. Welche Organisationseinheiten (Abteilungen) im eigenen Ressort und 

anderer Bundesministerien waren bzw. sind bei der Erarbeitung 
involviert?  

20. Prüfung des Vorarlberger Modells zur Lehrlingsfinanzierung 
a. Welche konkreten Maßnahmen wurden in diesem Bereich gesetzt? 
b. Welche konkreten Maßnahmen sollen in diesem Bereich im Jahr 2022 

gesetzt werden? 
c. Welche Organisationseinheiten (Abteilungen) im eigenen Ressort und 

anderer Bundesministerien waren bzw. sind bei der Erarbeitung 
involviert?  

21. Verpflichtende Evaluierung und Modernisierung aller Lehrberufe alle 5 
Jahre 

a. Welche konkreten Maßnahmen wurden in diesem Bereich gesetzt? 
b. Welche konkreten Maßnahmen sollen in diesem Bereich im Jahr 2022 

gesetzt werden? 
c. Welche Organisationseinheiten (Abteilungen) im eigenen Ressort und 

anderer Bundesministerien waren bzw. sind bei der Erarbeitung 
involviert?  
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